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Ge > « « » » ret * :
« Karlsruhe und Vor -
« rten : frei ins Han¬
ge l i e f e r tvierteljMk .I .Sb,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . 50 Pfmnig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert Viertels .
Mark 2L2 . Am Post¬
schalter adgeholt Mk. ILO.
Einzelnummer 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition :
Ritterstratze Nr . 1

Karlsmher Tagblatt
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

dieeinspaltigePetitzeileoder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezelle 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif.
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernsprechanschlüffe :
Expedition Nr . S03 .
Redaktion Nr . SSS4 .

109 . Ja hrg. Nr . 313 . Montag , den 11 . November ISIS Zweites Blatt .

Amtliche Bekanntmachungen .
Grundstücks -Zwangs -Versteigerung .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr . 1730 : 1 » 77 gm mit

Gebäuden Markgrafenstraße 10.
Eigentümer : Privatmann Karl Häußermann in Durlach.
Schätzung : 53000 Mk. (Zubehör — Einrichtung der Wirtschaft „ Zu

den drei Lilien " 1040 Mk. 80 Pf .)
VersteigerungStagfahrt : Dienstag , den 26. November 1912 , vor¬

mittags 9 Uhr, im Notanatsgebüude , Adlerstraße 2b.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 9 . Oktober 1912.

Grosth . Notariat VI » als VollftreckungSgericht ._
Grundstücks -Zwangsversteigerung .

Grundstücke : Gemarkung Karlsruhe :
Lgb.-Nr . 2089 : 4 a 62 gm mit Gebäuden , Durlacher Allee Nr . IS ;

Schätzung : 80000 *4l
Lgb .-Nr . 2090 : 4 a 85 gm mit Gebäuden , Durlacher Allee Nr . S1 ;

Schätzung : 120 OM
Eigentümer : Kaufmann Karl Gustav Hauß in Karlsruhe.
Versteigerungstagfahrt : Dienstag , den 7. Januar 1913, vor¬

mittags 9 Uhr , im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 6 . November 1912.

Grosth . Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

Oer Vortrag
6es Herrn lLn6t3§sab§eor6neten

kebmann
über :

IVIlirßMSrll
kann ftsuttz sdonck sioxstretensr Nioäsrnlsss VSKSN

llivkl lltaMnäsll .

Jeiwillige
'

Auf Antrag des Färbers Karl Christof König in Knielingen und
Genossen werden die nachbeschriebenen Grundstücke am :

Mittwoch , de « SV . November ISIS , vormittags 10 Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat im Rathaus z« Knielinge » öffentlich
versteigert , wobei der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn mindestens der

Anschlag geboten wird .
w) Gemarkung Karlsruhe : Anschlag

1. Lgb.-Nr . 8251 : 13 a 71 gm Acker , Gewann neb . dem Engelmichel 16M ^
2. Lgb.-Nr . 8374 : 9 a 01 gm Acker, Fuchsäcker . 1800 -4!

b ) Gemarkung Knielinge « :
3 . Lgb.-Nr . 3559 : 10 a 56 gm Acker , Distelgrund . 350 ^
4 . Lgb.-Nr . 908 : 10 s, 73 gm Acker , am Durlacherweg . - . . . 4M -F
5. Lgb.-Nr . 986a : 13 s, 29 gm Acker , am Kärlsruherwcg , links . . 1200 ^
6. Lgb.-Nr . 3412 : 6 » 59 qm Acker , Brumm . 190 >4!
7. Lgb.-Nr . M23 : 6 a 27 gm Acker , Böllen . 180 ^
8. Lgb.-Nr . 6573 : 10 a 56 gm Acker , hinteres Bruch . 3M ^
9 . Lgb.-Nr . 68M : 5 a 44 gm Acker, Bipvles . 200 ^

10. Lgb.- Nr . 8589 : 8 a M gm Acker , Kirchau 1 „
11. Lgb.-Nr . 85M : 7 s 57 gm Acker, Kirchau / .

12 . Lgb .-Nr . 8853 : 4 a 01 gm Acker , Acker . 200 »4!
13. Lgb.-Nr . 440 : 12 » 15 gm Acker , Bmrain . 2000 ^
14 . Lgb.-Nr . 3413 : 6 a 90 gm Acker , Bruram . 260 ^
15 . Lgb.-Nr . 5158 : 6 s, 04 gm Acker , kleine Dorfäcker . 150
16. Lgb.-Nr . 4078 : 7 a 96 gm Acker , Büschle . 2M
17 . Lgb.-Nr . 6226 : 5 a 70 gm Acker , vordere Kammerlach . . . . 150 *4!
18. Lgb.-Nr . 7213 : 11 a 79 gm Wiese, Albwiesen . 4M °4!

2
19. Lgb.-Nr . 7248 : 10 a 85 gm Acker , Kammerlach . 350 -F
20. Lgb.- Nr . 8200 : 13 s. 80 gm Acker , Kirchau . 425 ^
21. Lgb.-Nr . 5401 : 7 a 56 gm Acker , Sotterlach . 2M ^4
22. Lgb.-Nr . 8289b -. 11 » 86 gm Wiese, Albwiesen . 350 .4!

Der Kaufpreis ist in fünf Jahresterminen , Martini 1913, 1914, 1915,
1916 und 1917 mit je Vz zahlbar .

Die übrigen Steigerungsbedingungen könnm in der Notariatskanzlei
kostenlos eingesehen werden .

Karlsruhe , den 5 . November 1912 .
Grosth . Notariat » I.

Die Heilsarmee .
Am Dienstag , de« IS . November , abends 8st« Uhr , leitet

jLommanäeul' Wm . i . ö/Iao klonan ,
Leiter der deutschen Hellsarmee , im Saale des Hotel Monopol am Bahnhof
eine Offiziersdemonstration .

Eintritt SO H?. Reservierte Plätze 50 A . Die Karten sind im
voraus bei der Leiterin , Adlerstraße 4 , zu haben.

— I

Arbcitsvcrgcbmg.
Zum Neubau eines Kinderheims

in Karlsruhe , Ecke Sybel - u . Wie -
senstraße , und einer Sehule in
Rüppurr sollen die

Blechnerarbeiten
vergeben werden .

Angebotsformulare und Zeich¬
nungen können beim städt . Hoch-
bouamt , Rathaus , Zimmer Nr . 102,
abgeholt bezw . eingesehen werden .

Daselbst sind auch die Angebote ,
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , bis
Freitag , den 15. November d . I .»

nachmittags 4 Uhr ,
einzureichen .

Karlsruhe , den 31 . Okt . 1912 .
Städt . Hochbauamt .

ZivlMgs -UttSeigttllns.
Dienstag , de« IS . Nov . ISIS ,

nachmittags S Uhr , werde ich im
Pfandlokal , Steinstraße 23 hier , gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlichversteigern : IKlavier , 1Spiegel
mit Konsole , 1 Schreibtisch , 2 Sofas ,
1 Vertiko , 1 Schrank , 1 Buffet , 2 Näh¬
maschinen , l Ooaltisch , 1 Warenschrank
mit Glasaufsatz .

Karlsruhe , den 11 . November 1912.
Lindeulanb , Gerichtsvollzieher.

M minieleil
Herrschaftswohnung .
Kaiser -Allee 113 ist der 4. Stock

mit 7 Zimmern und reich ! . Zubeh .
auf 1. Dez . d . I . zu vermieten .
Näheres -daselbst von 10 Uhr vorm ,
bis 5 Uhr nachm , oder Kaiser -
Allee 80 , 2. Stock .

^ Waldhornstraße 23 ^
^ Ecke Kaisers« . (Haus Jahraus ) ^

^ sind 2 schöne Wohnungen , 1 u ^
^ 2 Tr . hoch , mit je 7 Zimmern , ^
^ Badezimmer , Küche , Keller , ^
^ Mansarde und sonstigem Zu - r
^ bchör per sofort zu vermieten . »
^ Näheres bei Rechtsanwalt Otto ^

^
Geier , Kaiserstraße 100 . «

Sofienstraße 54
ist eine schöne Wohnung , 3 Trepp ,
von 6 Zimmern , Bad , Küche , Man -
sard , Kell , Waschküche per sofort
zu vermieten . Näh . daselbst oder
Ettlingerstratze 17, part .

Schumannstraße
elegante 5 Zimmerwohn , mit
einger. Bad , Speisek . , Maus , rc,
Gartenanteil per sof. od. später
billig zu vermieten . Näheres
Wilhelms « . 57 .Telephon185.

Waldhomstraße 12
(in nächster Nähe des Schloßplatzes ,
ist eine schöne Wohnung von 6 Zimmern ,
Badezimmer Küche , Keller, Mansarde )
zu 900 ^ per sogleich zu vermieten .
Auskunft Waldhornstraße 14 , Kontor .

5 Zimlnemohnung ,
3 . Stock , in der Leopoldstr , gute
Lage , zu verm . Näh . Schillers « . 48.

Kaiser -Allee 111 , Neubau , Halte¬
stelle der Elektr , sind noch 2 moderne
4 Zimmerwohnungen , Badezimmer ,
Balkon , Veranda , elektr. Licht u . Gas
auf sofort zu vermieten . Näheres
Kaiser-Allee 109 . Telephon 1707 .

Luisens « . 2 ist im 1 . Stock eine
vollständig neu hergerichtete 4
Zimmerwohnung mit Zentralheiz ,
elektr . Licht und reich !. Zubehör
umständehalber sofort zu vermie¬
ten . Näheres daselbst im Büro .

Schillerstraste 35 ist der 3 . Stock
von 4 Zimmern , Bad und Zubehör
auf sogleich zu vermieten . Näheres
daselbst, 2 . Stock .

Beilchenstr . 7. 2. St , 4 Zimmer -
wohnuiig , reich ! . Zub , auf sofort
oder später zu vermieten . Näh .
beim Eigentümer , Hinterhaus .

Kaiser - Allee 199. 3. Stock , ist
eine große 3 Zimmerwohnung mit
Bad , Mansarde u . Zubehör , ver -
setzungsholber auf sofort zu ver¬
mieten . Näh . part . Teleph . 1707.

MUMM All»
i » 1 « in « » erkSn «

3 Tiniinsn - kkkaknung
n, ! k Luk »« « « « p « n » «
kanl billig reu n « nn » .
Isüb « ,»« » vi » su « n « i
Sinn « « Ks »»I» « uI »« -
K « vnu »inie « i.

Schillerstratze 5V ist eine schöne
Gartenhauswohnung von 3—4
Zimmern zum Preis von 380 -K
sogleich zu vermieten . Näheres
daselbst im 1 . Stock oder Luisen -
stratze 2 im Büro ._

Weltzienstr . 26 ist im 1 . Stock e .
3 Zimmerwohnung nebst Zub . auf
sof. od . spät , zu verm . Näh . 2. St . l.

Bkumenftraste S1 ist eine Man -
sardcnwoimung von 2 Zimmern sofort
zu vermieten . Näheres im Laden.

Kleine Wohnungen,
Mansardenwohnung , 2 Zimmer mit
Zubehör , sowie einzelne Mansarden
Amalienstraße 22 zu vermieten . Näh .
im Fischladen Bechtel ._

Werderstr . 69
ist eine Wohnung von 1 Zimmer , Küche ,
Keller , sof . od . spät , zu verm. Hinterh .

^ LSöen unä Loksle

Laden
(2 Fenster ) mit Einr , in bester
Lage der Altstadt ,

für Ausverkauf re.
bestens geeignet , auf kurze oder
längere Zeit billig zu vermieten .
Off . u . Nr . 2626 ins Tagblattbüro .

Laden zu vermieten.
Ecke Krieg- und Hübschstraße 15 ist

ein gutgehender Kolonialwaren -Laden
mit 3 Zimmerwohnung und Badez .
auf 1 . April 1913 zu vermieten . Der¬
selbe würde sich hauptsächlich für eine
Drogerie eignen. Näheres Kaiser -
Allee 109, Telephon 1707.

Werkstätten ,
kleinere und größere , Amalienstr . 22
zu vermieten . Näheres im Fischladen
Bechtel .

^ — -
»

—
Ammer »

— »

Wohn - « nd Schlafzimmer , schön
möbliert , parterre , mit separ . Eingang ,
sofort zu vermieten . Näh . Akademie-
straße 29 , parterre ._

Adlers« . 35, 1 Tr , n . Haupt¬
bahnhof , eieg. möbl . Wohn - und
Schlafzimmer (evtl . Klavier ) per
sofort zu vermiete « _

Wohn - « . Schlafzimmer zu ver¬
mieten in feinem Hause , aut möbl ,
elektr. Licht, Zentralh , an sol. Herrn
oder Dame : Kriegs« . 154a , part .

Gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . Hirschstraße 32,
Seitenbau im 2. Stock.

Kreuzstraße 16 , 1 Treppe hoch , er¬
halten ein oder zwei solide Arbeiter
« oft und Wohnung zu billigem Preis .
Ebendaselbst werden Abonnenten zum
Mittag - und Abendtisch angenommen .

ZW- M Wchinnner,
ohne Vis -a-vis , gut möbliert , werde »
auch einzeln und tageweise vermietet :
Sofienstraße 85 , parterre .

NietrSeMlie

Usknungen 1
S Zimmerwohnung ,

der Neuzeit entsprechend eingerichtet , in
freier, gesunder Lage, per 1. Dez. ev .
später zu mieten ges . Off . m . Preisang .
u . Nr . 2663 ins Tagblattbüro erbeten .

—
»

^-
Ammer »

- -4

Solides Fräulein sucht einfach möb¬
liertes Zimmer im Zentrum der
Stadt . Gefl . Off . Schützens« . 55 , pt .

Krenzstraße 2S
vis -a-vis dem Palaisgarten ,

1 Treppe hoch , Wohn - «nd Schlafzimmer , elegant möbliert,
auch einzeln , zu vermieten . Näheres parterre.

Gipfellicht .
Roman von Karl Bienen st ein .

Z35) - lRichdruck verboten.)

Ortreiner wies Rungold den Ballen des rechten Daumens , in
dem zwei feine rote Pünktchen wie Nadelstiche zu sehen waren . Es
war unzweifelhaft ein Schlangenbiß und konnte nur von einer
Kreuzotter sein .

Und ohne weiter ein Wort zu sagen, zog Rungold die Hand
Ortreiners an die Lippen , sog kräftig und spuckte aus . Dann
Holle er seine Schnapsflasche hervor und befahl: „Jetzt über¬
winden Sie Ihren Widerwillen gegen den Alkohol und trinken
die Flasche aus .

"
Ortreiner sah ihn fragend und zweifelnd an : „Glauben Sie

wirklich , daß es notwendig ist?"

„Ja , unbedingt !
"

„Na , dann in Gottesnamen !"

Während Ortreiner trank , suchte Rungold das Geröll und die
Latschen ab. Als er einen größeren Stein mit der Spitze des Eis¬
pickels wendete, schlängelte sich ein beinahe schwarzes Gewürm
hervor und war , ehe Rungold noch zuschlagen konnte , unter dem
Gewirr dürrer Latschenzweigeverschwunden. Er schlug mit wuch¬
tigen Schlägen auf das knackende Zweigwerk los , aber es kam
nichts mehr zum Vorschein .

„Haben Sie die Bestie?" fragte Ortreiner .
„Nur gesehen , leider !"

Da setzte Ortreiner die Flasche nochmals an die Lippen und
trank den Rest mit einem Zuge aus .

Als er die Flasche an Rungold zurückgab , schüttelte er sich
vor Ekel und kläglich sagte er : „Wie wird mir' s gehen?"

Rungold tröstete ihn, daß es ihm nicht schaden werde, und
so stiegen sie gegen den Almboden hinab.

Sie waren noch nicht weit gegangen, da spürte Ortreiner
plötzlich, wie es ihm den Schweiß aus allen Poren trieb , die Land¬
schaft vor ihm begann sich zu umschleiern und dann gar zu drehen,
gleich darauf wankte auch der Boden unter seinen Füßen , er be¬
gann zu taumeln und hätte ihn Rungold nicht rechtzeitig erfaßt ,
wäre er in die Latschen hineingefallen.

„Halten Sie sich aufrecht, so gut Sie können ! " rief Rungold
und faßte den Trunkenen fest unter der Achsel.

Ortreiner gab sich Mühe , aber bald verließen ihn seine Kräfte ,
und nun blieb Rungold nichts übrig , er mußte ihn « agen . In
Schweiß gebadet langte er mit Ortreiner auf dem Almboden an
und bettete ihn hier auf die weichen Graspolster . Dann streckte
er sich selbst neben dem Schlafenden hin und träumte zwischen
halbgeschlossenen Lidern in den strahlenden Sommertag hinaus .

Kein Laut war ringsum zu hören, und doch war etwas da ,
wie eine unaufhörliche, einförmige, traumhafte Melodie und sie
wirkte so einschläfernd, daß auch Rungold die Augen zufielen.

Als er erwachte, hatte die Sonne schon die Hälfte ihres nach¬
mittäglichen Laufes zurückgelegt und er wußte, wollten sie heute
noch nach Rottenberg kommen , so mußten sie nun bald auf¬
brechen . Er schüttelte Ortreiner und dieser schlug die Augen aus.

Er brauchte eine Weile, um sich zurechtzufinden, dann griff
er sich an den Kopf und sagte : „Mir scheint, ich habe geschlafen ?"

„Ja , und das gründlich," erwiderte Rungold . „Fühlen Sie
sich kräftig genug , um gehen zu können ?"

Ortreiner richtete sich zu sitzender Stellung auf . Er spürte
nur heftiges Kopfweh, sonst fehlte ihm nichts . Erst als er auf -
stand, wurde er auch der Schwere in seinen Gliedern gewahr .
Aber es ging doch, und mit jedem Schritt, den er tat , wurde es
chm leichter . Trotzdem führte Rungold seinen Plan , ihn an der
Abzweigung des Weges nach Donnersbach zu verlassen , nicht aus ,
sondern ging mit nach Rottenberg . Er wollte dem Kameraden

am Abend noch Gesellschaft leisten und sich so überzeugen , daß der
Biß der Kreuzotter tatsächlich nicht weiter geschadet habe.

Als sie eben vor das Tor des Hagenbichlerschen Gasthauses
kamen , trat aus der Tür der Gaststube , die in den Torweg führte ,
eine Dame , die sich aber im selben Augenblick wieder zurück¬
wendete und rief : „Frau Wirtin , bitte das Nachtessen heute ein
wenig später, vielleicht um eine Viertelstunde, nicht wahr ?"

Rungold zuckte zusammen, als er die Stimme hörte . Da
aber trat die Dame schon in die Einfahrt heraus , und selbst ihre
außerordentliche Weltgewandtheit und Geistesgegenwart schützte
Gräfin Helene Borowski nicht davor, daß sich namenlose Betrof¬
fenheit auf ihrem Gesicht malte, als sie den Mann vor sich sah,
den sie nach ihrem nominellen Vater und dessen Bruder am meisten
haßte .

Aber schon im nächsten Augenblick warf sie den Kopf empor
und schritt hochaufgerichtet an den beiden Männern vorbei , auf
den Marktplatz hinaus .

Rungold war nicht weniger betroffen . Was war da auf
einmal los in diesem Rottenberg? Erst hatte er Berta getroffen .
Nun war auch die Gräfin da. Am Ende hielt sich auch Rudolf
hier auf? Darüber mußte er Gewißheit haben und zwar sofort^

Kaum hatten die beiden im Extrazimmer ihre Rucksäcke ab¬
gelegt und einen kleinen Imbiß bestellt, nahm Rungold die Wirtin
zur Seite und fragte : „ Wer war die Dame, die eben das Nacht¬
essen für später bestellt hat ?"

„Das is a Gräfin . Borowski heißt's. Riest reich .
"

„Wohnt sie allein hier? Oder jemand bei ihr?"

„Wohnen tut s ' allein : aber sie is alleweil mit unserer Lehre¬
rin und ihrem Bruder beisamm . Is a Oberleutnant , aber krank.
Da hat s ' ihn halt" — die gesprächige Wirtin wies auf die Lunge
— „werd 'n wohl nimmer zum Heiraten kommen !

"

„Wer ?"
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150000 Mk .
find auf erstklassige Objekte M 4' jzO/g
mit 1 ">» Abschluß- Provision , 10 Jahre
unkündbar , auszuleihen . Offerten
unter Nr . 2578 ms Tagblattbüro er¬
beten.

ISsLLttek

Sofort

tüchtige Köchin
für alles bei hohem Lohn gesucht '
Kriegstraße 165.

Gesucht ein gesundes , reinliches ,
zuverlässiges Mädchen , das gute Zeug¬
nisse besitzt , Hausarbeiten versteht ,
etwas kochen kann , in Haushalt von
4 Personen bei hohem Lohn in dauernde
Stellung . Näh . Westendstr . 63.

Zuverlässiges Mädchen für alle
häuslichen Arbeiten sofort gesucht :
Werderplatz 44, 2 . Stock rechts.

Braves , fleißiges

Mädchen ,
welche? bürgerlich kochen kann und
häusliche Arbeiten versieht, wird zu
sofortigem Eintritt gesucht bei Frau
Schneider . Herrenstraße 19 , Lewen .

Sofort tüchtiges

Zimmermädchen
bei gutem Lohn gesucht : Kriegstr . 165.

Pflegerin -Gesuch.
Für leichtere Krankheitspflege wird

zu einer Dame eine erfahrene Pflegerin
gesucht . Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 26W ins Tagblattbüro erb.

Armen mH München,
welche ihre Garderobe selbst an¬
fertigen wollen , können nach Be¬
lieben bei mir arbeiten . Frau L.
Mauser , Damenschneiderin , Aka -
demiestratze 11, 2 . Stock .

Suche geübte

Flickerin .
Näheres Kriegftrafle 165 .

Eine junge , ehrliche Putz - « ud
Waschfrau wird gesucht : Amalien¬
straße 65, Buchdruckerei.

MnsrUek

r- i« und « ehr tügltch zu
' verdiene «. Prospekt

grat . ckot». ti - SvtiuItL , Adresseu -
Verlag . Köln « 111 .

iS TaMm
am
bei

gesucht. Offiziersgenesungsheün
Kohlbergfelsen b . Buhl . Zu melden

Tiefbau- und Eisenbeton-
Gesellschaft Baubüro

Kohlbergfelsen,
Station Obertal iu Baden .

Maurer -Gesuch.
Zu erfragen neben der Dünger¬

abfuhr an der Durmersheimer -
stratze bei Grünwinkel .

Vaterländische z« Dresk «, Wlrderjlrche 23.
sacht tüchtige Geueralagenteu und Zn -

'vo ^ oI " sprktoren zn günstigen Bedingungen .
Teste billige Prämie « . Hoher Prä -
mieurabatt für schadende: bleibende Der-

Gesellschaft Nx «---
Suche per sofort einen jungen Mann

aus anständiger hiesiger Familie für
meine Buchhandlung u - Zeitungskiosk .

Georg Kraus , Bahnhofstr . 4 .
Daselbst findet ein nicht über 18 Jahre

alter Bursche als Ausläufer Be¬
schäftigung.

UeidNek
Wegen Todesfall sucht ein ordentl .

Mädchen das schon längere Zeit bei
einer Herrschaft war , kochen versteht und
gut empfohl . werden kann, Stellung in kl.
bess. Familie a . 1 . Januar od . auch schon
früher . Off , u . Nr . 2657 i . Tagblattb . erb.

Junges , fleißiges Mädchen mit guten
Zeugnissen sucht Stelle in kleinem,
gutem Haushalte event . auch als Zim¬
mermädchen . Gute Behandlung er¬
wünscht . Gefl . Offerten unter Nr . 2658
inS Tagblattbüro erbeten.

Kostüme, Blusen und Kinder¬
kleider werden zu billigen Preisen
angefertigt : Zirkel SU I V .

MmUlek
Schreibbüro .

Maschinenschrift ! . Arbeiten , Zeugnis -
abschr. , Vervielfältigungen rc., prompt
und billig : Adlerstraße 4.

Verlöre»
gestern vom Durlachertor über Markt¬
platz, Beiertheimer .Allee, Vorholzstr .
ein gold . Gliederarmband . Gegen Be¬
lohnung abzugeb. Vorholzstr . L6 IV .

Vorrüglivk erkaltvaes, vsoig ge-
üsltes
— pisnino —

ru r« j» nken bei

I- . Lokweisgul
Ksnlanuko , krdprinrenatr », «« 4 ,

Pianino,
neues , erstklassiges Instrument ,
stabil . Bauart mit mod . äußerer
Ausstattung , unter Garantie für

440 .— sofort zu verkaufen .
Höllenstein, Herrenstraße 58 .

GMeuutt
und Lampenteile , große Auswahl ,
billigste Preise : Adlerstr . 44 .

Kochherde ,
emaillierte und lackierte, in solidester
Konstruktton , billigst . Eiserne Gas¬
herdtischchen in verschiedener Größe
auf Lager.

Herdlager , Akadcmiestraße 28.
Ge legen he itSkaus.

1 Posten Feinleinen und Bettücher ,
srau Pflüger , Steinstraße 16,
Leitenbau , parterre .

Eine beinahe neue Strickmaschine
ist wegen Platzmangels preiswert zu
verkaufen . Offerten unter Nr , 2660
ins Tagblattbüro erbeten.

E . . .

Spottbillig zu verkaufen.
Schöne Bettstelle , Rost , Polster .

3 neue Obermatratzen für 35 Erst .
Schützenstraste » 7 , Hof , Werkstatt .

Gebr . eiserner Herd , 3 löcherig, gut :
erhalten , billig zu verkaufen : Mark - '

grafenstraße 45, Hinterh .

llüllkSttiiclir
Großer , wachsamer

Hofhund
(Schäferhund od . dergl .j zur Be¬
wachung eines Lagerplatzes sofort
zu kaufen gesucht von Dyckerhoff
L Wdmann , A .-G -, hier . Offer¬
ten an Baubureau Wafferturm im
neuen Personenbahnhof neben der i
Wirtschaft zum „ Lautersee " .

Zahle höchste Preise
für getragene Herren - u . Damen¬
kleider , Wäsche , Stiesel , Pfand¬
scheine , sowie ganze Haushaltung .

Fra« Pflüger. Steinstraße 1V.
Seitenbau , partt, links .

Ich fahle
für abgel . Herren - und vamen -
kleider, Schuhe. Weißzeug , Möbel,
Vellen ujw . höchste Preise . Komme
zu jeder Zeit . Schreiben an

I . Glotzer , Markgrafenstraße 3.

Großer Herd
mit Kupferschiff , 2 Bratöfen , Feue¬
rung in der Mitte , gut erhalten ,
billig abzugeben .

Kiefer,
Kaiser Wilhelm -Passage 7.

Zu verkaufen :
L Gasöfen sowie 1 Warmwaffer¬
apparat alle tadellos funktionierend .
Zahnarzt Allers , Kaiserstraße 155.
Telephon 2818 .

aüeeillrtvdtuLgen
elsuLdiLllgskörpsr

sowie Liareltsils ; grolle -Vusvadl,
billige kreise : Kedellelstralls 60.

vL <

Göuselebern
werden fortwährend augekauft
Adlerstr .28 , Seitenbau , pari.,
gegenüber d . Herberge z. Heimat .

Wo
verkaufe ich meine abgelegten
Herrenkleider und Uniformen zu
höchsten Preisen ? Nur in

Weintraubs
An- ll-LerlausszeschSst

Kronenstraße 52.
Muders-ielsachen

aller Art zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . 2661 ins Tagblattbüro erb .

Wir maelien iiiermil belcamil , daQ wir mit sokortiAer

Wirkung den ganzen

kWüelkleü , sthMchWlirviIleiiK iinü kpeMii
übernommen Haben und in verbesserter Weise weiter -

küiiren werden . 2nr IIebernabme der Transporte und

- ^uskütirunx der Speditionen werden wir in den nLobsten

1 "s § en eine Speditions - Qesellsekskt gründen . Weitere dlaob -

riobten darüber bebalten wir uns noeb vor und bitten ,

einstweilen dis Qüter nsob wie vor bei den Filialen bezw .

^ enturen der trüberen kirma Lxsn snznliekern .

Oie volle Verantwortung tür die ^ uskübrunx der jetzt

zur ^ n1ietsrun § kommenden Transporte übernsdmsn wir

bis zur QründunA der neuen SpeditionsAeselisobakt .

IVlannbeim , blovember 1912 .

Lackscke ^ .Irtien^eseHscliLft
tür und Leetransport .

kLüein8ckiK3 .ürt-^ .lLtren§e8e11sckLtt
vorm . Wendel.

Aaufe !
getragene Kleider, Schuhe , Stiefel
usw. zu höchsten Preisen.
I . SUbermann, Brunnenstr. 1 .

Postkarte genügt .

Vsdissv
werden jeden Dienstag angekauft :
Karlstraße 41 , 3 . Stock , Vorderhaus ,
pro Zahn von 30 Hl? an.

Alte Gebisse
kauft fortwährend Frau Pflüger ,
Steinstraße 16 , Hinterhaus , pari .
Zahle per Zahn 30 L bis 1 .50 »st.

„Na , der Oberleutnant und die Gräfin . Kennen Sie vielleicht
die Herrschaften?"

„Nein , die Dame hat nur so eine auffallende Aehnlichkeit mit
einer aus meiner Bekanntschaft, daß ich fest geglaubt habe, sie ist's .

"

Rungold bemerkte, daß ihm in der Holzknechthütte die Fähig¬
keit zum Lügen gründlich abhanden gekommen war und er freute
sich dieses Verlustes . Die Wirtin schien glücklicherweise keine Frau
von besonderer Denkkraft zu sein, sonst hätte sie die Widersprüche
zwischen seiner letzten Erklärung und seinen Fragen bemerken

müssen.
„Sie interessieren sich für Damen ?" fragte Ortreiner nicht

ohne Spott .
„Zuweilen ! " lächelte Rungold .

„Denken Sie an die Höhen ! " sagte Ortreiner ernst und be¬

deutungsvoll .
Und ebenso erwiderte Rungold : „Ich vergxsse sie nicht."

Ein halbe Stunde darauf wanderte er auf dem Feldwege
Donnersbach zu. Er wollte mit Rudolf Derganz nicht zusammen -

treffen , obwohl er sich ihm am liebsten zu Füßen gestürzt hätte,
um ihn anzuflehen : „Rudolf , vergib !"

X

Gräfin Helene konnte sich von dem jähen Schrecken, in den

sie der Anblick Rungolds versetzt hatte, nicht so leicht wieder er¬

holen . Sie hatte das Gefühl , als sei ihr in ihm ihr Schicksal leib¬

haftig in den Weg getreten und es müßte nun zu einem ent¬

scheidenden Kampfe kommen.
Vor allem mußte sie wissen, ob sich Rungold ständig hier

in der Nähe aufhalte , oder ob er nur vorübergehend auf einer

Bergfahrt hier sei . Sie wußte , daß er nach dem Duell aus Wien

verschwunden war , und es sah ihm ähnlich, daß er sich für einige
Zeit in die Einsamkeit des Gebirges zurückzog . Gleich abends

wollte sie die Wirtin fragen , ob der große , starke Tourist in letzter

Zeit schon öfter hier gewesen sei.

Doch sie erfuhr noch früher und von anderer Seite , was sie

wissen wollte . Der Oberleutnant hatte heute wieder einen seiner
verzagten und von lauter Todesgedanken erfüllten Tag . Deshalb

hatte sich Gräfin Helene , der es nicht gegeben war , zu trösten , bald
wieder empfohlen , indem sie einen wichtigen Brief vorschützte , den

zu schreiben sie auf ein Haar vergessen hätte.

Als sie aus der Haustür trat , stand da eben die Leitenpeterin ,
die bei dem Geschwisterpaar Derganz bediente , und sah einer hohen
Männergestalt nach, die eben um die Ecke des Hagenbichlerschen
Hauses bog.

Auch Gräfin Helene sah sie und sie wußte auch , wer der rasch
ausschreitende Mann sei . Aber blitzschnell schoß es ihr durch den

Kopf, die Leitenpeterin zu fragen , ob sie den Mann , dem sie nach -

fchaute , kenne. Und so legte sie dem Weibe die Hand auf die

Schütter und sagte scherzend : „Nun , Leitenpeterin , wem schauen
denn Sie da so neugierig nach.

"

„Jessas , die Frau Gräfin ! " riefe diese, als sie sich umwendend
der im ganzen Ort bekannten und mit scheuer Ehrfurcht an¬

gesehenen Dame gegenübersah und wollte ihr, sich niederbeugend ,
die Hand küssen. „Jetzt bin i aber erschrocken !"

„So , warum denn ? Hab ich Sie auf einer heimlichen Lieb¬

schaft ertappt?"

Die Leitenpeterin lachte auf : „Na , das wohl nit , Frau Gräfin ,
wohl schon gar nit . Und der Herr, dem i nachg'

schaut Hab, der
macht wohl a von so ein einfachen Weibsbild , wie i bin , nix
wissen !"

„Wer ist er denn ?"

(Fortsetzung folgt.)

M ZU
(Etauiol) wird angekauft .
Zu erfrage« im Tagblatt-
burea«.

IIMriclil
UaWIfeskuiiSen

cm einen Untersekundaner einer hiesigen
Mittelschule in Mathematik u. Sprachen
(Französisch und Englisch > sollen durch
einen Primaner erteilt werden . An¬
gebote unter Nr . 2659 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

. . . § oscks ^-cköko// «w -

faohmäan/robs Aock/ovl/nF

/ Vsr/Hs/lsn / /r

Mäss/ ^ su / > s/s/aAS/k

lla,ss/ >s^ . / 4S . 7s/ . S/S/ .

Klavierunterricht
wird von einer Schülerin des Großh ,
Konservatoriums gründlich erteil:
Monat 5 Off . unter Nr . 266:
ins Tagblattbüro erbeten.

Tu einem

ttdsncl-Kuö'sus

(besonders solcke Damen
uns Herren , ckie sckon Vor-
kenntnisse Kaden) rvercken
nock einige leilnekiner ge¬

zuckt.
!- . Honorar mäkig . -

MüelMlile .Mklir"
Karlsruke , flaiserstraöe l13 .

Musiklehrer -,
konservatorisch ausgebildet , erteilt sehr
gründliche« Unterricht in

Honorar monatlich von S Mk . an .
Unterricht wöchentlich zweimal .
Gefl . Anmeld . : Hirschstr . 118IV .

? i-ivai-
1anrl6li »

- ln8li1u1
(8asl iw Laase)

s. Vollralk
235 Kaisvi -sti -Lggo 235

(oiiodst äor Hauptpost)

Uselimilisg ! - nick tldeliß-llm-se

kiiirei -IIntemelit .

6ss . -Primel «langen erdeten .

W

Sn

r
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klarrot les ^ ve !
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Llavisr : Ksinnivk Kiennlavlk ,
Lirrtov: 8»kU I. Mr . 4.—, H . 3.—, III . 2.—, vtksn 1.— in äsr

Hugo XunlLUokmasilcsliou -
dauäluug

von S dl» I uns 3 dis 7 vdr.
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^ xxxxxxxxi :
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ller XrikL sul äem kslksn
« rnsgl a » s Koagnaniin « » IN 8 . dis >2 . No *. im

Kelltral - Liao - Idealer
N» i»>- Ani» ai »i« b»1n» » » » 28 xrvkss ^.nksokon .

Li» ^Volt -Lodlaxor vis

„ SüniNg « I»i « ds " uuä „ UIsiIsIvinv ' E

I» a«n llsaptrollon voll Soll glvtodou k«r»oll»ll gssptslt.

vi » ^ si »» n1sllsk
D»»» g8ai « » in « i» I Ŝnaorin in 2 NN1» n.
Im I . Hct : di « Dsi -nntoiln (spsnisoder VLnH .
Im ll . Hct : vi « I-« »i » li1g » » - K* pIo » io « ,

LwuorSmllLos übrlgs rsioddolttgoProgramm »ll» 9 lluwmsrn
dostodsllä.

XV . Lin « L^eiiasnle für äsn oLedstso Lssaob srdLlt
Zsiisi » S» kssuvksn ank sllon LILtren .

Ccoßherzogliches Hoslhealer .
Montag , de» 11 . November 1912.

1 « . « »onnemnttŜ vsrstrllusg der « btettms
(rote Abouaemenlskartm ).

Maria Stuart .
Trauerspiel in fünf Akten von Schiller .

Regie : Otto Kienscherf .
Personen:

Elisabeth , Königin von England . . M . Frauendorfer.
Maria Stuart , Königin von Schott«

land , Gefangene in England . . Edith Deman.
Robert Dudley, Graf von Leicestrr Fritz Herz.
Georg Talbot, Graf v . Shrewsbury Josef Mark.
Wilhelm Cecil. Baron von Bnrleigh W- Wassermann .
Wilhelm Davison, Staatssekretär . Ewald Schmdler.
Graf von Krnt . Paul Gemmccke.
Graf Aubespine, französischer Ge- .

sandtrr . . Hugo Höcker .
Graf Bellidvre , außerordentlicher

Botschafter von Frankreich . . . Felix von Krones .
Ritter Amias Paulct , Hüter der

Maria . Otto Kienscherf.
Mortimer , sei» Neffe . Reinh . LMohann .
Melvil, Haushof- i

meifter I
Hanna Kennedy , l der KSnigin
Margaretha Kurl, l

Kammerfrau I
Buraoyn , Leibarzt '
Okelly . Mortimers Freund . .
Drugeon Drum . . „
Offizier der Leibwache . Max Schneider .
Ein Page . Lina Carstens.

Der Scherst der Grafschaft .
Englische und französische Hofherren . Pagen.

Trabanten . Dienerinnen der Königin von Schottland.
Gefolge des Scherifs.

Große Pause nach dem zweiten Me .
Kaste-Eröffnung ftr? Uhr.

Anfang: V Uhr . Ende: nach */-H Uhr.
Preise der Plätze : Balkon: I . Abteilung 5.—,

Sperrsitz : I . Abteilung 4.— usw .

1

Adolf Hallögo .

Margarete Pix.

Maria Genter.
Herm . Benedict .
Otto Hertel .
Ludwig Schneider .

ivac «
SWe / -

Alleinvertreter kür Karlsruhe , Lruckssl u. Omgebunx

Karkrulie

Karl - Irieclriclistraöe 2 ! .

Spielplan
fiir die Zeit vom 9. bis mit 18. November 1912.

») In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)
D 'enstag, 12. Nov . 8 18 . „Rigoletto " , Oper in 4 Akten von

Verdi. Gilda : Else Hartmann vom Stadttheater in Graz,
als Gast. O28 bis gegen 1V Uhr . (4 ^ SO Hi)

Donnerstag , 14 . Nov. 6 17. Zum erstenmal : » Gabriel
Schillings Flucht "

, Drama in 8 Akten v . Gerhart Haupt¬
mann . 7 Uhr. (4 -̂ ) .

Freitag , IS. Nov . 7 . Vorstellung außer Abonnement . Zum
Vorteil der HoftheaterpensionSanstalt : Ouvertüre. Hierauf
zum erstenmal : „ Elitemenschen"

, Lustspiel in 1 Akt v . C.
A. Voß . Zum erstenmal : „Die Hanni weint — der Hannsi
lacht " , komische Operette in 1 Akt v . Offenbach . „Das Ver¬
sprechen hinterm Herd "

, Szene aus den öfterreich. Alpen mit
Nationalgesängen v. A . Baumann . 8 Uhr . (4 50 A )
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag, dm 11 . Nov .,

vormittags 9- 0-11 Uhr, Reihenfolge 0 , L (je
*/, Stunde ) ; allgemeiner Vorverkauf von Dienstag, de«
12 . Nov. vormittags 9 Uhr an.

Samstag , 16. Nov . ^ 18. „König für einen Tag" (Wenn ich
König wäre !), romantisch -komische Oper in 3 Akten 0. Adam .
r/-8 bis »-»ll Uhr . (4 -FSV H-)

Sonntag , 17. Nov . O 18 . „Der Rosenkavalier " , Komödie für
Musik in 3 Akten v. Hugo v . Hofmannskhal , Musik v . Rich.
Strauß . 6- 0. 10 Uhr . (6 uS)

Montag , 18 . Nov . v 17. „Gabnel Schillings Flucht " , Drama
in S Akten v . Gerhart Hauptmann. 7 Uhr . (4 -F )

d) In Baden-Baden.
Mittwoch, 13. Nov . 7. Abonnements -Vorstellung . Zum ersten¬

mal : „Tosca"
, Musikdrama in 3 Akten v. Puccini. 7 bis

9 .20 Uhr .

Eintracht Karlsruhe.
Wcihimchts - Bcraiistallmigeli

zugunsten der Armen des St . Vincentius -Vereins.
11—1 Uhr : Verkauf .

Abends 6 Uhr : Verkauf . Glückshafen , Buffet .
8 Uhr : Aufführungen .

I . ») Weihnachtslieder von Humperdinck. d) Vater unser von
Nicola. Gesungen von Frl . v. Boeckmaun .

H . Szenischer Prolog von Klara Siebert . Harmonimn -
begleitung : Chordirektor Steinhart .

Hl . Madonnenbilder aus verschied . Jahrhunderten. Gestellt vom
Malerinnenverem. Nmsikal. Leitung Frl . Ziegenhain .

Preis der Plätze Mk. 2 .—, 1 .— numeriert. Stehplatz SV Pfg .

Vexen vollstünckiAer Lenovierunz bleibt
unser Tolcal »b bäontsA, cken 11 . <1. Ms . »ut

einige Ia § s Aesoklorren .

NkisckvnunSkknuiig
»m 8amsts § , clen 1b . blovemder 1- 12.

Kaiserstrasse 201.

..lll aiMm reiüie»
wirst du siegen.

" mfen wir alle«
denjenigen zu, die noch auf der
Suche nach einem Kakao sind,
der auch den höchsten Ansprüchen
genügt und dabei an die Haus¬
standskasse nur geringe Anfor¬
derungen stellt Eine führende
Marke der Welt -Jndustrie , wel¬
che diese beiden Bedingungen
restlos erfüllt , ist der Reichardt-
Kakao Peinliche Auswahl und
sorgsamste Reinigung des Roh¬
materials , vollendete Entölung
und unübertroffen feinste Sich¬
tung schufen hier einFabrikat , das
auch die höchsten Bedingungen ,
die an einen Qualitäts - Kakao
zu stellen sind, erfüllt . Der Name

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus dm betr . Inseraten ersehen.)

Montag, de« 11 November .

kst unbedingte Bürgschaft für
beste Qualität bei niedrigster
Preisstellung . — Reichardt-Scho»
koladen sind gleichfalls füh¬
rende Marken . — Reichardk -
Konfitüren sind das Entzücken
der Kenner — Reichardts
Haemoglobin -Präparate sind als
wertvolle Stärkungsmittel und
Blntbildner längst bekannt —
Verlaus zu Fabrikpreisen in

Karlsruhe i. B . , Kaiserstraße 193/195,
Fernsprecher 2057.

Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Restdenztheater . Vorstellung.
Welt-Kinematograph. Vorstellung.
K«ls«r -Kinematograph . Vorstellig .
Zeniral Kino . Vorstellung.
Metropol-Thrater. Vorstellung.
Lnxenm. Vorstellung .
Lichtspiele . Vorstellung.
Eldorado- Kino . Vorstellung.
Kaiser-Panorama. Geöffnet von

l 2 bis H-1« Uhr.

Tnrngemeinde . Damenabt . *K9 bis' -- io ttlir , Höhere Mädchenschule
Männerturnverei». Allgemeines

Turnen v— l >>Uln . Zentrallnr .wa >.
II . Damenabteilung 6 — 7 Uhr .
Oberrealscku ! e.

Turngescllschast . Damenabteilung
8—10 Uhr, Schillerschui, . -to > - ge
8—10 Uhr Nebeniusschule. Sänger -
Abteilung Probe im VcreinSlokal .

Malcrinnen-Verein. Ausstellung
Friedrich -platz ll .

K» on «, » Lllltgste StzLUgsquelle kür e « a ««« »

8ÜWÜ . 8elulkiäer -Lrkike!
str-rnitni 'en , vitgnISknn nnck »Sinllivk »« kltg «lnr» n»ilivn

>
'

« < « > Mv « 8 , « 2
l ^

elvpkon 1713 .
dlll Os »n«nHsv>e«t1ki»ttan in gi»oK«>»

N>»k»-i» « ii» i« g« nsnn ,

Zzinslienslnske 2S
Lickkss , dlilob, Ksics«, allcodolkrsis üstrLvics sto.

^ogdurl-Mek — ,Iogdur1-8p6l8e.

HimseMMeii, KillerjSelleliLil,

in grökis »' ^ U8vast ! ru billigalsn Preisen

vwpüodlt

I.svDvIe1 Vilpklsr ,
l.uis6N8tpake 31. — Kabattmurköll .

kpokkerrogl . ftoftiefsrant swpSodlc spart« ftsutisitva :

Frieärici, zio» VerledunS !-. Nociuelft-,
f. Wals L Mn 'r 0ßksi !-?si-fWek !e goklonjsfklHp - tnovkonlkü
stsiserstrssse 104, II°rr°°zlr k°t«.

^
w <5b8 !ittsr, D-ösevMLekvollerLusvstll .

v v

§//rc/ cr//e/r w ^a/r , es exL§ückre/r .

aücr/A^ /eF ^ c/ss / n// » k//e § e .

>4// « // ? Le /

/ o/kS . Fe/f/s/ / 6,
/ ) o »F/a »s ^ sL « 2 ^ . ^ e/e/ »/toa 3Z9 .
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Loardoa
Vanille

Llisrksinst«, baltdars Mars antsr
Osrantis, Stanxsn-, Lriiiä - unä
Xilovsiso, vsrsokieä . Düngsn .

Larl LedaUer,
V« - auck Vanills -Import ,

krossk. ttostlsserant,
Xrdprinroostrassv40.

Dm -Kch
garantiert rein

empfiehlt

Carl Lösch
Körnerftr . SS . Tel . SOLS.

war wieder außerordentlich ge¬
mütlich, wir haben einen guten
Durst entwickelt und die Lust war
zum Schneiden . Daß ich trotzdem
keinen rauhen Kats habe , danke
ich den Wybert - Tabletten , die
ich gleich beim Seimkommenund
heute stütz genommen habe . Sie
machen den Sols frei und be¬
nehmen auch den üblen Geschmack
im Mund . Die Schachtel kostet
in allenApotheken und Drogerien
l Mark und hält lange vor .

Xmx/sbke nackstsbencks / r-rrc-e
Mrck FTeiscHwar «».'

Es -vveka -t ,
Kerkolinv ,

Knelkeü «üMlnIrtlir
Kat sieb seit über 50 äabrsn bei
vssnsuaks » unä tisklkeil

rübwliebst bsvübrt unä einen Welt¬
ruf ermorden , ^ srrtlieb swpkoklsn .
2u Kuben per Vlasebs 1 , 2 u. 8 Nic .
bei I» . Molß NVw - , Xarl-b'risärieb -
straLs 4, 0 » kolk , Nokärogsris .

pelre
peks

» 1s >unen0 billig .

Nur
32 Mel 32

kvK « Kittsnsli ». , 13>spps.

VW " 6l *s1is ^ WV
« ski » « »» a «> « »» in « » « «
>»« i Sinkriuk von Mil . iS . — sn

Iliniier - Ksmllur .SIN«

Ernst Marx
Luisenstraste 43
Fernruf 2 « 86

empfiehlt sein grosses Lager
in Herden , Oefen , Grude¬
öfen, Gasherden , Küchen -
und Hanshaltungsartikelu ,
Lampe» für Gas u. Petroleum
und deren Ersatzteile , Glas ,
Porzellan , Steingut re.

Billige Preise !
Reelle Bedienung!

111>1111111111 iMMllMMÜ I ! 11111>I n I t «11i 11»111Nimll I i l 11l l I l 111111

> ki
'

MOI ^ Ksv XLULK
.

VON vr . k^ . ß

V ^ onoAr ^pkie xum 70 . Oeburt 8 t3,Ae 6 es Xün 8 tlers ß
Nit einem lilelbilä unä 74 k^bbiläunZsen im lext , -
darunter 4 in farbiger WieäerAabe , Oroüoktav , -
128 Zeiten , in Leinwand Aebunäen . ? reis Vlk. Z .— . D

2u beniesten äurcst scäe Lucststanäluo§ un6 cien Verlag : ^

O . k '
. IVlüIlerselie Ho 1due 1i 1iÄlic 11 iin § m. b . u . ^

l 'elepkou 297.iritterstr . 1 . Ksrlsrutie L. 8 .

IIII »IIIIIIIIII» IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII«IIIIII » III » III» II >IIII » II » » II » » II » III » I» IIIMIIIIMI >IIII >IIMI » » » » III » >» » » IM >» » » » » » M »» » » >IIIIII ».

a/?s/e ÄÄr ^e/r.

6e/s/ ^ s/ -

Äsi-/Krir^e / D.
Ämo/seoH 'a/e 4S. a/L^wmr/4a/e^H'a/le 67.
<§mp^ r/7A"L/a^e .- e/äms/sL, </. LA. aock s/do/r/sL , <k. Ls. Ikovemösr.

Statt be80ntterer ^NLei §e.
LcstmeiierküIIt teilen wir allen fireuncien u .

Bekannten mit, claL unser inni §st§eliebter Qatte,
Vater, 8okn , kruäer , Scstwa^er u. Onkel

krlMIl lliilleiilieil
Wirt

nack langem sckwerern steifen im Nter von
33 )akren Lonntax abenä ^ 8 Okr sankt ent-
scklaken ist. Om stille Veilnakme bittet

im blamen 6er trauernden Hinterbliebenen :
öeittka L^inkentieil .

Karlsrube, äen II . blovember 1912.
Oie feuerbeststtunx kinäet am Vlitlwock , äen

13. 6 . Nts ., nackmittaZs 3 Ostr, statt.
I 'rsuerkaus : Oartenstraöe 2.

Statt leclen desonttepen / Unreife .

Oott äem ^ IImäcstti§en Kat es xekallen,
unsere inni§st§eliebte, treubesorxte Qsttin unä
Nutter

^ 08 ekine Wekrle ,
Mb . koäv ,

Keule abenä 8^ Okr nack kurrem, sckwerem
steiäen, im ^ Iter von nakeru 64 sastren , in äie
Bwi§keit abruruken.

Karlsrube, 9 . November 1912.
Lnxlerstr . 8II .

Paul Webrle , OroLK . stlokokfiriant.
OuäwiZ webrle , Bisenbsknsekret .
Paul Webrle , Revisor i . Ministerium

äes Kultus unä Onterrickts.!
8eeräi § un § : Dienstag nackm. ^ Okr.
Von Konäolenrbesucben bitten wir ab-

nuseken .

atit Sntolg « deksnai «

- l > k ^ aALSntsiasir »ß -
naok Tkurs Sranckt unä llaturksilvorlakrau .

^ uek kür unbemittelt« brauen.
fnau lv . Usnousslx , KaiZenZtt. >16, 2 Inepp .

banLjÜkri §e brkadrunxsn. Vom ^ rrt ausAsbiläst .
. — Lrüutvrdsäsr Im Ssuss . —

Sproodstunäsu vormittags ll —I vbr unä 3—8 vdr uaobmittsgs .

KA/V/r/Zer '/ uMse/wU M/r a/r .

Och ?65/ ) / ^ /r Ml /

Orv-Se ^ «L >pü/e/.

Xinrls ^ eäicins !
edei -flirsn

von nouvm äiresttsn Lesug ans vkk ' islisnis , bvrvorrugsnä milä
im Oesobwaoic, in blasoken ä ' st, ' /r, ^st unä stitsr lubuit tmsin «
oäsr eigene blasostsu vsräsn auvk nuokgsküUt !)

bür Linävr , äiv stebertbran niobt Asrns nobwsn , empksbls iost
« roklsvkinsvlesnrlv t . vdei «Kt,i »si, - kn »ulsion .

Osi ^I KiPbd . ttoflisfenant.
brnpksstls mein roiestsortisrtes I -LAsr in stalstrvollenen unä wollsnsn

pfsnlo - lspsiiclis
xsr Stück 1 .—, 1 .38, 1 .40, 1 .65 , 1 .80, 2.—, 2.58, 2.80, 3. — ,

3.30, 3.50, 3.80, 4.—, 4. 50, 5 —, 5.50, 6.—, 6.50,
7.—, 7.50, 8.—, 9.—, 10. .

p° »
"

n IVIiUKsr ' - ^ si ' rlelsppivlH «
solanKs Vorrat roiostt xcr Stück 4.50, 4.70, 5.—.

Lcsonäers preiswert sin gnoüvl * t ' ostsn llsvlkvn nnt
kleinen , Kanin kennstaren ^Vestksstlern, kür Aröstts bkeräe passsnä ,
ostne kücksicstt auk tzuasttät, per Stüek 1 .50, 1 .80 , 2.—, 2.50,

3.— , 3.50.
a » G« i»1igiiiig Wsgsnilvvllvi ,

in allen 6röüsn .
Ssstr lostnenä kür ^Visfisrverkäuker. LesiosttiKunK ostne XankswanA .
^ '5Ä °" sti -tkur vssr ^

7Ä °"
ltsiGSNStl ' SÜ « 133 , eins Prexxe stock,
bünAanA XreusstraLe , stei ller kleinen Xirests.

VE
- Lank

man
vortsil-

stakt
8sb > - Köp ^e nnä anäsrs
VksnsIetv ^ - ItSpGv kür
kuppen Heller Oröüs

kabatt- lilLnkkn auf^üss I

Isleption 1655

8i « I « i »

beste unä erste t^uppvn -
lelinilc , Kaissrstraüe 223,
Twisodev Hauptpost uuä
Kalseräeukiual .

Haben Sie
geheime Aufträge oder
jemand zu überwache » ?

rufen Sie

„Rote Radler "
Telephon SS «

Herrenstraße 15 .
Unentgeltliche

Rechtsauskunststelle
für Frauen .

Sprechstunden : Freitags 6 — 7 Uhr ,
Dienstags « —8 Uhr,

Lindenschule, Kriegstrafie 44 .

SM MlWW
zu 70 H?, Essenszeit von 12 bis 2 Uhr
sowie hübsch möblierte Zimmer mit
voller Pension zu mäßigen Preisen
werden abgegeben im

GeschüfisgeWnueuhelm des
Lad . ssrauevvereius .

Herrenstratze 27 .

UIlM -

Liläsr maebsu vir mit
bssonäsrsr krsisvsrZchusriZnux

kdologr. ülMrkemdrlliiktt.
Larl-erisäriebstr . 32. Tsl. 233l.

Im Unterzeichneten Verlage
erschienen und erhältlich :
DrlWrillirdlllllig

der Stadt Karlsruhe
vom 1. Januar 1SOS .

Geheftet Preis 2V Pfennig.
8. 8 . Miillersche Hsstllchhtn- lllss

m. b. H.

ct-nr Lid
»rae- t au/ " nac^«tebs>r«fs

§ ^ rrr »§ c rr lräse ,
Ae -rvcri -s ,

A § er4»4s ^ ,

Skctir ^ errlrcrre ,
«kkä- s .

kelcoeki mit N -
pulver, ist die meiste Arbeit bei
der Wäsche schon getan , indem
man sie dann nur noch aus¬
zuspülen hat und die Wäsche ist
schneeweiß. Per Paket >S Pfg.
Gioth's Seife per Stück 1b Pfg.
Fabrikanten Hanauer Seifen¬
fabrik I . Gioth , G . m . b . H.

Eine mysteriöse
Erscheinung

ist es , daß bei Hautausschläg «
woselbst and ere Mittel versagten , Obep
meyer's Medizinal Herba - Seis ,
stets noch mit gutem Erfolg a»
gewendet wurde. Dies bestätigen ei«
große Anzahl Dankschreiben und ärzt'
liche Gutachten .

Medizinal Herba -Seife L StA
50 30 °-° stärker. Präp . 1.- ^
zu Hab . in all . Apoth . , Drog., Parfmj

(VioronätdaO ) llarlsrube .
Neälrlnlnlie Söllek.

^ ioklsan » «! « ! , 8sl » (Rapps
nauer oäsr Ltasskarter ).

(1bioxinoI )8Sa « i»»
Laäsrsit an äon Vksrktaxsn :

von 8 llkr vormittags bis
8 kbr abonäs . 4nob über
klittag geöllnot . 4n äsn
Samstagen bis 9 llbr .

Sonntag » ' !r8—12 llbr .

Elsässer

Rcftk -Miillllftktnr
Lucien Levy <L Fröre, Börsenstt. 4,
Mülhausen i. E., empfiehl sich W
Lieferung aller Mülhauser Manufaktuv
waren m Meter- und Kilo -Warä
Nur für Wiederverkäufer ! Umtausch
gestattet ! Billigste Preise ! Kilopreis¬
liste und Auskunft gratis, auch steh«
zu allen weiteren Nachrichten zu Dienstm
Einrichtungslieferungcngegen Garantie
und Referenzen .

MMN IllMW
2i«dnng «ieb«r16 blovsmbsr
Ns NIM» rlsuüiszis littssii.

6 «S 'Mtv . ä . 6sv .40000 Mk.
Hanpt^sv .10000 Mk.
14 Osvinns

13300 Mk.
1885 Oevtnns

10700 Mk.
Invngl ^ n 1 0̂^ 10
luvo u I-^korton.I-i8ts25^
owpüvbltl,ott.- llntsrn «dm«r

8türmer,
!ts»» tis> !. k., tssgetts» « M.

0:7,9v .̂ r

Der Tiroler KroutslhMer
Zorek crcftolen

ist hier angekommen u. empfiehlt
sich im Einschneiden von Kraut u.
Rüben. Bestellungen werden ent¬
gegengenommen b . Hrn . 8 . Bölkle,
Feinbäckerei , Blumenstr . 25, sowie
im Gasthaus zu den „Drei Köni
gen ", Ecke Kreuz - und Hebelstr .

»MM
ItnrlAM
Ivllsn Montag unä

llonnsi -stsg

KtllllclllW
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